
Zum vorlıegenden Heft

Herrnhut so]] nıcht länger stehen,
als die er Deiner and
ungehindert drinnen gehen,
und dıie 1e€ sSe1 seIn Band,
bıs WITFr ertig und gewärtig,
als en Salz der en
nützlıch ausgestreut werden.

Dieser AUus den nfängen Herrnhuts, ämlıch dUus dem Jahr S stammende
Vers Zinzendorfs geht einem immer wieder Uurc den KopTf, Wenn INan den
schrecklıichen ran Herrnhuts in der acC VO  3 08 ZU Maı 945 en
Warum dieser ran gelegt wurde, ist bIs heute nıcht restlos geklärt. Doch kann
angesichts des Girauens des VonNn Deutschlan in andere Länder getragenen Krie-
SCS 939 bıs 945 keine Anklage, sondern NUur Beugung unter Gottes Gericht

Ende eines Berichtes über den ran Herrnhuts VOT 5 () Jahren Aus-
TB gebrac werden. Dıie Ereignisse ehören In den Zusammenhang der
ahnre 933 bIis 1945, deren der »Denk-Stein« auf dem Herrnhuter Hutberg mıt
der ıtte gedenkt: » Verg1 uns uNnseTe Schuld, WwIıe auch WIr vergeben unseren

Schuldigern. re uns nıcht In Versuchung.«
Ludwig Becker verlhert diıesen größeren Rahmen, in dem dıe Ereignisse sSte-

hen, nıcht AQus dem Auge, WEeNnNn OTr sıch zugleich eine objektive und nüchter-
Darstellung dessen, Was In Herrnhut 945 eschah, bemüht Er fußt €e]1 auf

einer großen Anzahl VON iIm Unitätsarchiv Herrnhut vorlıegenden Erlebnıisbe-
richten und anderen Unterlagen. ugle1ic kann w} sıch auf eigene Anschauung
berufen, War e doch In der iraglıchen eıt selbst als invalıdısıerter Soldat auf
Urlaub In Herrnhut Heıno Merı1an hat den Umfang der Zerstörung anhand des
Stadtplans verdeutlıcht.

Unser Redaktionsmitglied Paul Peucker stellt eıne Bücherlıiste Adus dem Im
Reichsarchiv Utrecht untergebrachten Predigtarchiv der Brüdergemeine Zeist
VOT, dus der Zu  3 Teıl überraschende CNIUuSse daraufhin SCZOLCNH werden kön-
NCN, für welche voneınander recht unterschiedliche Gattungen Von Lıteratur sıch
Zinzendorf interessIierte. Paul Peucker verdanken WITr In diesem Heft ebenfalls
dıie Jährliıche Bibliographie Von Veröffentlichungen über dıe Brüdergemeine.

Die ersten Sendboten, die VONN Herrnhut In alle Welt> In der
erwurzelte Handwerker ohne theologische Ausbildung. Obwohl für dıe

Miss1ionare die Versuchung groß WAar, In den entstehenden Gemeiminden dıe


